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Liebesheirat oder Patchwork-Familie? 

Seit dem 1.1.2013 gehört auch unsere Liudgeri - Gemeinde zu einem 

neuen Kirchenkreis – zum „Evangelisch-lutherischen Kirchenkreis 

Emden-Leer“. 250 Gäste feierten das am 18. Januar bei einer Party 

im Alten Zollhaus Leer. Schon dabei tauchte die Frage auf, womit 

unser neuer Kirchenkreis jetzt zu vergleichen sei: mit einem 

Neugeborenen oder einem Kind, das – hoffentlich bald – laufen lernt, 

mit einer Liebesheirat oder einer Zwangsehe? 

Vom 21. bis 24. Januar konnten die Pastorinnen und Pastoren, 

Diakoninnen und Diakone aus den 26 Gemeinden und  Mitarbeitende 

aus besonderen Diensten des Kirchenkreises sich in Loccum näher 

kennen lernen.  

 
Dabei bauten sie Kirchen, kirchliche Einrichtungen, Gebäude oder 

Orte von großer politischer, wirtschaftlicher oder touristischer 

Bedeutung mit Bauklötzen auf einer großen Platte auf. 

Hierbei tat es gut, dass auch Schwieriges, Sorgen und Ängste 

angedeutet wurden: Werden wir mit den besonderen Chancen und 

Grenzen unserer Situation auch gesehen und ernst genommen? 

Werden wir von neuen oder alten Mehrheiten „über den Tisch 
gezogen“ oder „untergebuttert“? Werden wir in Zukunft gezwungen, 
Stellen zu kürzen oder sogar zu streichen, die für uns besonders 

wichtig sind?   
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Hilfreich fand ich das Bild vom Kind einer „Patchwork-Familie“: 
Während andere entschieden haben, dass es zu einer „Fusion“ zweier 
Familien kommt, gilt es nun, andere als „Schwestern und Brüder“ 
anzunehmen und zu achten, ihnen gegenüber aber auch offen und 

ehrlich zu sein. Im Unterschied zu Freunden oder einem Ehepartner 

können wir uns Geschwister ja nicht aussuchen. Gerade beim 

Abendmahl mit Landessuperintendent Dr. Klahr durften wir sogar 

erleben und spüren, dass Gott uns als seine Kinder miteinander 

verbunden hat.  

Zum anderen tat es aber auch besonders gut, zusammen von Herzen 

zu lachen: Über das Lied der „Selbsthilfegruppe für Fusionsopfer“ 
bei der Kirchenkreis-Party genauso wie bei den „Spaßmachern“ im 
Varieté „Georgspalast“ in Hannover: über das Können staunen und 

über Gelungenes mitfreuen, aber auch Verlegenheiten mitfühlen, an 

Grenzen oder Tollpatschigkeit mitleiden. Wo wir etwas 

mitbekommen von den Stärken oder Schicksalsschlägen des anderen, 

müssen wir andere nicht mehr als Konkurrenten oder gar Gegner 

empfinden, sondern dürfen sie als Kinder desselben Vaters im 

Himmel erkennen. Deshalb empfiehlt uns der Apostel Paulus:    

„Freut euch mit den Fröhlichen und weint mit den Weinenden!   

Seid eines Sinnes untereinander!“ (Römer 12,15+16) 
Ihr / Euer Stefan Bischoff, Pastor 

 

 

Berichte aus der Liudgeri-Stiftung Seite 4-7 
Treffen der Kreise Seite 8-10 
Nachrichten aus dem Gemeindebüro  Seite 11-12 
Konfirmationen Seite 13-15 
Kinder-und Jugendseiten Seite 16-17 
20 Jahre Besuchsdienst Seite 18-19 
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Ein jeder, wie er's sich im Herzen 

vorgenommen hat, nicht mit 

Unwillen oder aus Zwang; denn 

einen fröhlichen Geber hat Gott lieb. 

(2. Korinther 9,7) 

 
 

 

Informationsjahr zur Gossner Mission 
 

Woran denkt man, wenn man das Wort Mission hört? Vielleicht an 
Aktivitäten, die von Institutionen „irgendwo in der Welt“ unternommen 
werden? Und in der Tat geschieht Mission oftmals in der weiten Welt. 
Nun liegt der Schluss nahe, diese sei für uns nicht interessant oder 
relevant. Aber es lohnt sich ein zweiter, ein genauerer Blick auf diese 
Mission, denn sie bedeutet vielmehr, Menschen für etwas zu begeistern.  
 

„Es tut uns allen gut, den Blick auch über den eigenen Tellerrand 
kirchlichen Erlebens zu richten.“  

Dr. Klahr, Landessuperintendent  
 

Gemeinsam mit dem Offenen Kreis Gemeindeleben möchten wir Sie in 
diesem Jahr einladen, sich über die Mission zu informieren. Konkreter 
planen wir, den Blick auf die Gossner Mission zu richten, die ihre 
Wurzeln in Ostfriesland, auch und insbesondere in Hesel, hat. 
 

Mission bedeutet eben zu einem nicht unwesentlichen Teil auch, das 
Interesse und die Begeisterung für den Glauben „nach Innen“, im 
eigenen Land, in der eigenen Gemeinde, im eigenen Umfeld zu wecken. 
Dabei ist es interessant und anregend zu erfahren, wie der christliche 
Glaube in anderen Ländern wächst - und insbesondere wie er dort gelebt 
wird.  
 

Darüber möchten wir in diesem Jahr berichten, Gespräche anregen 
sowie neue Impulse und Ideen für unsere Gemeinde - aber auch für 
jeden einzelnen - anstoßen. Wir freuen uns auf viele spannende 
Eindrücke und das Gespräch mit Ihnen und unseren Gästen, seien Sie 
herzlich willkommen!   
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Termine-Termine-Termine-Termine 
 

Sonntag, 21. April 2013, 19:30 Uhr 
 

Stiftungsabend 2013 mit Landessuperintendent Dr. Klahr 

(Programm siehe Seite 7) 
 

Donnerstag, 25. April 2013, 19:30 Uhr 
 

Von Hesel in die weite Welt –  

Ostfriesland und die Gossner Mission  

Vortrag von Pastor Michael Schaper, Emden 

mit indisch-ostfriesischem „Teewettbewerb“  

und GC „Wegbegleiter“ 

im Martin-Luther-Haus 
 

Dienstag, 07. Mai 2013, nachmittags  
 

SINGEN - TROMMELN - INFORMIEREN 
Konfirmanden- und Jugendnachmittag mit der indischen Band  

THE GOSSNERS 

im Martin-Luther-Haus 
 

Sonntag, 08. September 2013, ab 10:00 Uhr 
 

Gemeinde Weltweit 

Wir feiern einen fröhlichen Gottesdienst mit Gästen aus der Gossner 

Mission, Musik und weiteren Aktionen.  

Eröffnung der Ausstellung  

„Die Arbeit der Gossner Mission in Deutschland“  
Indisches Mittagessen 

[Das genaue Programm finden Sie im nächsten Gemeindebrief] 



Ein jeder, wie er's sich im Herzen 

vorgenommen hat, nicht mit 

Unwillen oder aus Zwang; denn 

einen fröhlichen Geber hat Gott lieb. 

(2. Korinther 9,7) 

 
 
 

 

Das Jahresziel 2012 wurde erreicht 
 

Auch im Jahr 2012 war die Bereitschaft wieder sehr groß, durch 
Zustiftungen das Kapital unserer Heseler Liudgeri Stiftung wachsen zu 
lassen - mit überwältigendem Erfolg! Denn das gesteckte Jahresziel von 
90.000,00 Euro konnte erreicht und sogar übertroffen werden: Am 
31.12.2012 betrug das Kapital 90.242,11 Euro! Wir danken sehr 
herzlich allen, die dazu beigetragen haben, dass diese beeindruckende 
Entwicklung möglich wurde! 
 

Mit Blick auf dieses Ergebnis haben wir 
das Jahresziel für 2013 auf die "magische 
Grenze" von 100.000 Euro erhöht. Wir 
sind optimistisch und hoffnungsvoll, dass 
auch dieses Jahresziel erreicht werden 
wird!  
 

Um den Weg zu unserem Jahresziel 
anschaulich darzustellen, haben wir das 
nebenstehende Stiftungs-Thermometer 
entworfen. Im Gemeindebrief sowie auf 
unserer Homepage (www.kirche-hesel.de) 
werden wir unser Stiftungs-Thermometer 
regelmäßig aktualisieren, so dass Sie die 
Fortschritte weiterhin beobachten können. 
 

Wir freuen uns auf alle, die unsere Heseler 
Liudgeri Stiftung auch in diesem Jahr unterstützen werden! 
 

Das Kuratorium 

 

Heseler Liudgeri Stiftung 
Konto-Nr.: 3000 36 44  
Sparkasse LeerWittmund (BLZ: 285 500 00) 



7 
 

 

 

Ein jeder, wie er's sich im Herzen 

vorgenommen hat, nicht mit 

Unwillen oder aus Zwang; denn 

einen fröhlichen Geber hat Gott lieb. 

(2. Korinther 9,7) 

 
 
 

 
 

D i e  H e s e l e r  L i u d g e r i  S t i f t u n g  l ä d t  e i n  z u m 

S t i f t u n g s a b e n d 
 

a m  S o n n t a g ,  2 1 .  A p r i l  u m  1 9 . 3 0  U h r 
 

 

· Landessuperintendent Dr. Detlef Klahr 

· Gitarrenchor Wegbegleiter 

· Christine Kramer (Sopranistin) 

· Johann Busboom (Orgel) 

· Entwicklung der Stiftung (Jahresbericht) 

 

· Im Anschluss: Bistro im Martin-Luther-Haus 

 
 
 

Wir freuen uns, Sie an diesem Abend zu begrüßen! 
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WAS IST LOS IM 
SENIOREN- 
KREIS? 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Wir freuen uns sehr, dass wir in den letzten Monaten auch einige 
neue Mitglieder im Seniorenkreis begrüßen durften und laden Sie 
recht herzlich zu unserem Frühjahrsprogramm ein.  
 

Mittwoch, 13. März 15.00 Uhr: 
 

Gedanken zur Passionszeit 
Ein Nachmittag mit Pastor Stefan Bischoff  
 

Mittwoch, 10. April 15.00 Uhr: 
 

Frühling 
In nach-österlicher Freude begrüßen wir den Frühling.  

Dabei werden wir musikalisch unterhalten und begleitet von der  

Gruppe Jantjemöh aus Voßbarg. 
 

Mittwoch, 8. Mai 15.00 Uhr: 
 

Jahreslosung 2013 
Hermine Elsner wird uns helfen,  

die Jahreslosung 2013 besser zu verstehen. 
 

Wir freuen uns auf besinnliche Stunden mit Ihnen: 
 

Pastor Stefan Bischoff, Renate Gödecke, Frieda Hinrichs,  

Hermine Janßen, Inka Krumme 
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Frauentreff   (Hermine Elsner ( 04950 / 1445) 
 

Freitag, 01.03. 19.30 Uhr: 
  Weltgebetstags - Gottesdienst in der Liudgeri Kirche 

  anschließend Beisammensein im Martin-Luther-Haus.  

Dienstag, 16. April 20.00 Uhr:    
  Kindheit früher und heute 

  Bilder und Texte regen uns zur Erinnerung und  

  Diskussion an.  

Dienstag, 14. Mai 20.00 Uhr:    
  Wir kommen mit unserer neuen Diakonin  

  Annegret Klenzendorf ins Gespräch.  
 

Männerrunde   (Heiko Müller ( 04950 / 3211) 

Donnerstag, 21.März 2013, 19.30 Uhr  

 Besuch Johannes a Lasco Bibliothek Emden  

 mit Führung zum Thema Menso Alting 

Donnerstag,18.April 2013, 19.30 Uhr  

 Vortrag zum Thema Patienten- und Betreuungsverfügung 

Donnerstag, 16.Mai 2013, 19.30 Uhr  

 Was macht eigentlich ein Samtgemeindebürgermeister,  

 Uwe Themann als Gast 

 

Offener Kreis Gemeindeleben  
(Inka Krumme, ( 04950 / 464) 
 

Wir planen besondere Veranstaltungen, bereiten sie vor und 

engagieren uns bei ihrer Durchführung.  

In diesem Jahr ist unser Schwerpunkt die Vorbereitung von 

Veranstaltungen zur „Gossner Mission“. 
In der Regel treffen wir uns am 1. Montag des Monats um 19.30 Uhr 

im Martin-Luther-Haus.   
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Einladung zum Frauenfrühstückstreffen 
 

jeweils von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im  
Holtlander Gemeindehaus mit  
Diakonin Gaby Misiurkowski 
Der Kostenbeitrag für das Frühstück beträgt 2 Euro. 
Mit herzlichen Grüßen Ihre  
     Gaby Misiurkowski 
 

20. März 2013   Wer bin ich? 

 Personen der Bibel spielerisch entdecken  
17. April 2013    Mitten im Alltag - zur Ruhe kommen 
 Meditatives, zum Nachdenken, Anregendes, Texte 
 zum Aufatmen - sie lassen uns einen entspannten Morgen 
 miteinander erleben 
15. Mai 2013     "Was du brauchst!"   
 Mit dem Motto des Kirchentags schauen wir auf das, was wir 
 zum Überleben, zum Leben, zum guten Leben, zum 
 Wohlfühlen brauchen. 
19. Juni 2013     Fröhlich, frech und fromm ...  

 Vieles zum Schmunzeln und Lachen wird uns durch diesen 
 Vormittag begleiten. 
 

♫ 96 ♫ 
Du schöner Lebensbaum des Paradieses, 
 gütiger Jesus, Gotteslamm auf Erden.  

Du bist der wahre Retter unsres Lebens, unser Befreier. 
 
 

 

P A S S I O N S ANDACHTEN 

jeweils freitags, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus 
 

15. Februar               ┘└                  08. März 
15. März                   ┐┌                  22. März 
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Nachrichten aus dem Gemeindebüro 
 

Tauftermine und Tauferinnerungs-Gottesdienst 
Taufen können angemeldet werden für den 10. März, den 7. April, 
den 19. Mai (Pfingstsonntag), den 16. Juni (zugleich Familien-
gottesdienst mit Tauferinnerung für alle, die im Jahr 2006 und 2007 
getauft wurden) und den 14. Juli. 
 

 
 

Osterfrühstück  
Im Anschluss an den Gottesdienst für Jung und Alt am 

Ostersonntag, den 31. März, um 10 Uhr sind alle herzlich 
eingeladen zu einem Osterfrühstück im Martin-Luther-Haus. Auch 
wenn es dabei keine warmen Speisen gibt, wird es so reichhaltig 
sein, dass sich ein Mittagessen danach erübrigt. Für die Kosten wird 
eine Spende erbeten. Wer daran teilnehmen möchte, melde sich bitte 
bis Dienstag, den 26. März, im Gemeindebüro dafür an. 
 

 

Christi Himmelfahrt 
Donnerstag, 09.05. 10.00Uhr 

Freiluftgottesdienst der  Kirchengemeinden Hesel, Holtland und 
Filsum 

im Garten der Familie Busboom, Siebestr. 36 in Siebestock 
Predigt: Pastor Grundmann 

Vereinte Kirchen- und Posaunenchöre 
Anschließend Teetrinken 

(bei schlechtem Wetter in der Holtlander Kirche!) 
 

 

 

♫ 122 ♫ 
Auf Christi Himmelfahrt allein ich meine Nachfahrt gründe und  

allen Zweifel, Angst und Pein hiermit stets überwinde.  
Denn weil das Haupt im Himmel ist,  

wird seine Glieder Jesus Christ zur rechten Zeit nachholen. 
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Anmeldung Konfirmandenzeit 

Nach den Sommerferien beginnt die Konfirmandenzeit für alle, die 

bis 2015 konfirmiert werden möchten. Wer daran teilnehmen will, 

sollte bis 30. Juni mindestens 12 Jahre alt sein. Bei einem 

Informationsabend am Mittwoch, den 5. Juni, um 19:30 Uhr im 

Martin-Luther-Haus, erzählen Diakonin Annegret Klenzendorf und 

Pastor Stefan Bischoff, was die Kinder und Jugendlichen in ihrer 

Konfirmandenzeit alles erleben und kennenlernen können. 

Mitzubringen sind das Stammbuch bzw. die Geburtsurkunde und die 

Taufurkunde, falls das Kind bereits getauft ist. Die Taufe auch in der 

Konfirmandenzeit stattfinden. Der Unterricht ist im ersten Jahr am 

Dienstagnachmittag, im zweiten Jahr am Donnerstagnachmittag. Die 

genaue Uhrzeit und Einteilung der Gruppen wird am 5. Juni 

vereinbart. 
 

♫ 207 ♫ 
Nun schreib ins Buch des Lebens, Herr ihre Namen ein,  

und lass sie nicht vergebens dir zugeführet sein. 
 

Diamantene und Eiserne Konfirmation 
Zur Diamantenen und Eisernen Konfirmation am 2. Juni um 10 Uhr 

sind alle herzlich eingeladen, die vor 60 bzw. 61 Jahren (d.h. 1952 

oder 1953) oder die vor 65 bzw. 66 Jahren (d.h. 1947 oder 1948) in 

der Liudgeri-Kirche Hesel konfirmiert wurden. Das gilt auch für 

diejenigen, die damals woanders konfirmiert wurden, aber jetzt zu 

unserer Gemeinde gehören. 

Wer mitfeiern möchte, melde sich (und ggf. seinen Partner) bis 

Freitag, den 10. Mai im Gemeindebüro an 

(Tel. 04950 / 2011, Fax: 04950 / 990595, KG.Hesel@evlka.de). 

Das Essen im Anschluss an den Gottesdienst kostet 14 €. 
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Unsere neue Diakonin: 
 

Hallo, mein Name ist Annegret Klenzendorf, 

ich bin 44 Jahre alt und wohne mit meinem 

Ehemann und unseren drei Söhnen (13, 11 und 

7 Jahre) in Leer. Meine Ausbildung 

absolvierte ich in Neukirchen-Vluyn und an 

der ev. Fachhochschule in Bochum. Danach 

arbeitete ich mehrere Jahre in einer 

Kirchengemeinde in Mülheim/Ruhr. 

Seit Januar habe ich nun die halbe Diakonenstelle von Helmut 

Hosemann übernommen. Auf die Arbeit mit Jugendlichen und Kindern 

und die Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

freue ich mich schon sehr. Ich hoffe, dass wir gut zusammenarbeiten 

und es noch viele neue Kinder und Jugendliche geben wird, die ihren 

Platz in der Gemeinde finden werden. 
 

 

Detektiv Pfeife und der geheimnisvolle Dritte 
 

Habt Ihr Lust auf eine Spurensuche mit Detektiv Pfeife? 
 

Kommt vom 26 - 28. März 2013 zu uns ins Martin-Luther-Haus und 

erlebt, was man mit Lupe und scharfem Spürsinn alles erreichen kann. 

Eingeladen sind alle Kinder von 6 – 10 Jahren, die sich jeweils von 

10.00 – 13.00 Uhr auf ein Abenteuer mit den Jesusleuten von 

Emmaus einlassen wollen.  

Zur besseren Planung ist eine Anmeldung hilfreich. 

Annegret Klenzendorf, Diakonin Tel: 0491 / 9121798 
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Kirche für Kinder  

(besondere Termine aufgrund der vielen Feiertage und Ferien) 

 

KinderKirchenKlub 
Der Kindergottesdienst für Grundschulkinder: 

 

 samstags 10-12 Uhr 

 im Martin-Luther-Haus 
 

Samstag, 09. März 2013, 

Samstag, 20. April 2013, 

Samstag, 25. Mai 2013  
 

Treffen des Vorbereitungsteams nach Absprache. 
 

 

KinderKirche Mini 
Der Kindergottesdienst für Kindergartenkinder: 
 

freitags 15-16 Uhr 

im Martin-Luther-Haus 
 

Freitag, 08. März 2013, 

Freitag, 19. April 2013, 

Freitag, 24. Mai 2013 
 

Wir hören eine Geschichte aus der Bibel – 

und singen, spielen, malen oder basteln dazu!  
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.20 Jahre Besuchsdienst in Hesel 

 
 

Seit 20 Jahren gibt es in unserer Gemeinde einen Besuchsdienst: Am 
13. Januar 1993 trafen sich alle, die dabei mitarbeiten wollten, mit 
Pastor Andreas Flug und Pastorin Eisen-Daub aus Aurich. Dabei 
waren damals Maria Broers, Anke Bruns, Dinchen Kleen, Inge 
Marschner, Else Schmidt, Weertdine Wilken, Annegrete Willhaus 
und Hilda Wissmann. In den folgenden Jahren arbeiteten auch 
Amalia Kühl, Marlies Weber, Gertrud Berends und Frauke Lüning 
mit. 
Heute gehören neben Anke Bruns, Maria Broers und Annegrete 
Willhaus auch Gertrud Lemhuis, Grete Ludewigs und Lieselotte 
Berghaus zum Team.  

 
Ihnen allen dankt der Kirchenvorstand ganz herzlich für die große 
Treue, mit der sie diesen wichtigen Dienst all die Jahre ausübten. 
Danke für alles, was Sie dabei in unsere Gemeinde eingebracht 
haben!  
Gott lasse Sie auch weiter seine Nähe spüren und seinen Segen 
erleben. 
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Für ihre Besuche haben sich auch die Mitarbeiterinnen schriftlich zur 
Verschwiegenheit und zum Datenschutz verpflichtet. 
In regelmäßigen Abständen besucht jede von ihnen jemanden aus der 
Gemeinde, der einsam oder krank ist und um Besuche gebeten hat - 
und mit der betreffenden Person auch einverstanden ist. 
Im Besuchsdienstteam oder bei Fortbildungen in Potshausen 
kommen die Mitarbeitenden über Grundsatzfragen ins Gespräch: z.B. 
Wichtiges zur Gesprächsführung, Impulse zum Nachdenken über 
Krankheit, das Alter, den Glauben oder die Kirche, zum Umgang mit 
Altersverwirrten, zu passenden Heften oder Karten für Besuche oder 
auch zum Begleiten von Sterbenden. 
Zum 10-jährigen Jubiläum der Besuchsdienstgruppe schrieb Landes-
bischöfin Dr. Margot Käßmann: „(Ich werde) oft nach meinem Bild 
von Kirche gefragt. Und ich betone dann immer wieder, dass ich mir 
Gemeinden vorstelle, in denen viel(e) mündige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ihre Gaben als Christinnen und Christen einbringen (…), 
weil es in jedem Fall ein großer, unverzichtbarer Reichtum unserer 
Kirche ist, wenn viele Menschen bereit sind, ihre Gaben und ihre 
Zeit in die Gemeinde einzubringen, auf andere zuzugehen, ihnen 
zuzuhören und von ihrem Glauben zu reden. Das ist wichtig um 
jedes einzelnen Menschen willen, der besucht wird. Ich bin aber auch 
sicher, dass das für die Zukunft unserer Kirche außerordentlich 
wichtig ist, wenn Mitglieder erfahren, dass es sinnvoll ist, zur Kirche 
zu gehören und dass die Gemeinde sich für sie interessiert. Und 
schließlich denke ich und weiß es durch eigene Erfahrung, dass auch 
derjenige, der solchen Dienst tut, neben manchen Belastungen dabei 
auch viel Segen erfahren wird.“ 
 
Wer besucht werden möchte, sage dies bitte Anke Bruns (Tel. 12 86) 
oder Pastor Stefan Bischoff (Tel. 20 11).  
 
Zur Zeit sucht das Team auch Verstärkung:  
Können Sie sich vielleicht vorstellen, einmal pro Monat jemanden zu 
besuchen und sich auch eine Stunde mit den anderen im Team zu 
treffen? 

 Stefan Bischoff 
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Am 25. November 2012 wurde im 
Anschluss an den Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag der neue 
Friedhofsteil von Pastor Bischoff 
seiner Bestimmung übergeben. 
Mit den Reihenrasengräbern und 

dem Urnengräberfeld können wir 

nun dem Wunsch nach pflegefreien 

Bestattungsformen entsprechen. 
Wir danken unserer Heseler Liudgeri Stiftung, dass sie mit der Stele 
einen würdigen Mittelpunkt der neuen Anlage geschaffen hat. 

 
 

 

Bitte melden!  Experten gesucht!  Bitte melden! 
Wer hat Lust, uns bei besonderen Festen und Aktionen 

zu helfen??? 
 

 
… als Fotograf das Geschehen im Bild 
festzuhalten für Gemeindebrief und 
Homepage 

 
… als Tontechniker am Mischpult für den 
rechten Zusammenklang unserer Chöre zu 
sorgen 
 

 
Wer sein Können zur Verfügung stellen möchte, wendet 
sich bitte an Pastor Stefan Bischoff. 
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Herta Reil                                                26670 Uplengen, 30.01.2013 
Riesbarger Ring 11 
Tel.: 04956 - 2580 

 

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 

Haben Sie schon dankbare Kinder gesehen? Wir gehen davon aus, 
dass Sie diese Frage mit einem eindeutigen Ja beantworten können. 
Viele liebe Menschen aus Ihrer Kirchengemeinde haben sich an der 
Sammelaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ beteiligt. Ihre 
Küsterin Frau Soeken brachte sie zu uns nach Neudorf. 
Insgesamt 410 bunte Kartons konnten arme Kinder in der Mongolei, 
in Polen und in der Slowakei erreichen. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege bei allen Spenderinnen und 
Spendern, und hoffen auf Ihre Beteiligung in diesem Jahr, wenn es 
wieder heißt: „Hest Du all een Paket packt?“ 
 

Ihre Sammelstelle 
Fritz und Herta Reil 

Neudorf 
 

 
Kirchentag in Hamburg 

Vom 1. bis 5. Mai ist in Hamburg der 
34. Deutsche Evangelische Kirchentag 
unter dem Motto „So viel du brauchst“. 

Anmeldungen nimmt Kirchenkreis-Jugendwart Michael Vogt 
entgegen: Michael.Vogt@twleer.de, Tel. 0491 / 9250950 

 
 

Plätze frei: 

Segelfreizeit in den Osterferien, 22. - 28.03.2013 

Teilnehmer: ab 14 Jahren 
Kosten: 210 € 
Leitung: ev.-luth. Kirchengemeinde Holtland 
Informationen und Anmeldung: 04950 / 2218 
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UNSERE GOTTESDIENSTE IM ÜBERBLICK 
 

Freitag, 01.03. 19.30 Uhr 
Gottesdienst zum Weltgebetstag, anschließend 
Beisammensein im MLH 

Sonntag, 02.03. 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Horst Bosse  

Freitag, 08.03.  15-16 Uhr KinderKircheMini 

Freitag, 08.03. 19.30 Uhr Passionsandacht im Martin-Luther-Haus 

Samstag, 09.03.  10-12 Uhr KinderKirchenKlub 

Sonntag, 10.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

Freitag, 15.03. 19.30 Uhr Passionsandacht im Martin-Luther-Haus 

Samstag, 16.03. 19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 17.03. 9.00 Uhr 
Konfirmation, mit GC Wegbegleiter 
siehe Seite 13 

Sonntag, 17.03. 11.00 Uhr 
Konfirmation, mit GC Saitenwind 
siehe Seite 14 

Freitag, 22.03. 19.30 Uhr Passionsandacht im Martin-Luther-Haus 

Sonntag, 24.03. 10.00 Uhr 
Konfirmation, mit Posaunenchor  
siehe Seite 15 

Freitag, 29.03. 10.00 Uhr 
Gottesdienst am Karfreitag mit Abendmahl, 
Posaunenchor   

Sonntag, 31.03. 10.00 Uhr 
Gottesdienst für Jung und Alt am 
Ostersonntag, anschließend Osterfrühstück  

Montag, 01.04. 10.00 Uhr 
Gottesdienst am Ostermontag, 
P. Grundmann 

Sonntag, 07.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

Sonntag, 14.04.  10.00 Uhr 
Gottesdienst,  
Kirchenchor aus Cuxhaven-Lüdingworth  

Freitag, 19.04.  15-16 Uhr KinderKircheMini 

Samstag, 20.04.  10-12 Uhr KinderKirchenKlub 

Sonntag, 21.04. 10.00 Uhr Gottesdienst 
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UNSERE GOTTESDIENSTE IM ÜBERBLICK 

Sonntag, 28.04. 19.30 Uhr 

Gottesdienst am Sonntag Kantate,  
Lektorin Hermine Elsner,  
GC Saitenwind und Posaunenchor, 
anschließend Abendproot 

Sonntag, 05.05. 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Jens Lüning 

Donnerstag,09.05 10.00 Uhr 
Freiluftgottesdienst im Garten 
zu Christi Himmelfahrt,  
nähere Informationen Seite 11 

Sonntag, 12.05. 10.00 Uhr Gottesdienst  

Sonntag, 19.05. 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag mit Taufen 

Montag, 20.05. 10.00 Uhr 
Gottesdienst am Pfingstmontag mit 
Abendmahl, P. Grundmann 

Freitag, 24.05 15-16 Uhr KinderKircheMin 

Samstag, 25.05.  10-12 Uhr KinderKirchenKlub 

Sonntag, 26.05. 19.30 Uhr 
Gottesdienst am Trinitatisfest,  
P.i.R. Schünemann, anschließend Abendproot  

Sonntag, 02.06. 10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Diamantene und Eiserne Konfirmation 

Posaunenchor 
nähere Informationen Seite 12 

Sonntag, 09.06. 10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 16.06. 10.00 Uhr 
Tauferinnerungs-Gottesdienst mit Taufen 
nähere Informationen Seite 11 

 

SPENDENKONTO: Sparkasse Leer-Wittmund, BLZ: 285 500 00, Konto-Nr. 6 811 608,
  Stichwort: Kirchengemeinde Hesel 
 

VERTEILUNG  an alle Haushalte durch ehrenamtliche Mitarbeiter/innen  
 

IMPRESSUM: Herausgeber: Kirchenvorstand (V.i.S.d.P.) 
      Redaktion: St. Bischoff, J. Faustmann, I. Krumme 
      Druck: Kirchenamt Aurich / Aufl.: 1600 
 

Bitte beachten: 
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief (Juni-August) 

ist der 2. Mai 2013. 
gemeindebrief-hesel@web.de 


